
Dora Pollak, geb. Weil 
 
wurde am 4. März 1908 in Emmendingen geboren. Ihr Vater Julius Weil war dort einer der größten 
Viehhändler. Sie hatte einen Bruder und eine Schwester. 
Nach Ihrer Eheschließung zog Sie zusammen mit Ihrem Mann Franz- Josef Pollak am 15. Januar 1932 
nach Singen. Dort kam Tochter Renate Johanna am 13. Oktober 1932 zur Welt. Sie kümmerte sich um 
Haushalt und Kind. 
Am 1. Mai 1936 zog Sie zusammen mit Ihrer Familie nach Mauren in Liechtenstein. Sie war sehr 
traurig darüber, weil Ihre Familien in Emmendingen und Gailingen zurück blieben. In Liechtenstein 
lebten Sie in eher ärmlichen Verhältnissen. Mit dem Umzug Ende 1939 nach La Chaux de Fond in der 
Schweiz und der Position Ihres Mannes in der dortigen Handschuhfabrik, kam langsam das finanzielle 
Auskommen. 
Mitte 1948 folgte Sie mit Ihrer Tochter Ihrem Mann nach Schaffhausen, der bereits 4 Jahre dort lebte 
und als Geschäftsführer einer Handschuhfabrik arbeitete. 
Nach dem Krieg kam Sie regelmäßig nach Singen, um dort einzukaufen. 
Dora Pollak starb 1980 infolge eines Krebsleidens in Schaffhausen. 
Ihre Eltern, Ihre Schwester und Ihre Tante wurden nach Gurs und von dort wahrscheinlich nach 
Treblinka deportiert, wo alle umgekommen sind. 
Ihr Bruder überlebte und emigrierte nach New York in die U.S. 


